
Geschichte zum Greifen nah: Wohnen wie damals                     in nachgebauten Steinzeitdörfern

Entbehrungsreich und hart war das Leben unserer Vorfahren. Die
Sippen der Jungsteinzeit lebten in kleinen Siedlungen, ihr Leben wurde
bestimmt von Jagd, Ackerbau und Viehzucht. Wer sich 
für die damalige Zeit interessiert, der kann sie in
immer mehr nachgebauten Steinzeitdörfern
neu erleben: urgeschichtliche Hand-
werkstechniken ausprobieren, ein
Feuer ohne Streichhölzer entzün-
den und aus Getreidebrei
Brote backen. Wir haben
die fünf schönsten Stein-
zeitdörfer für eine Reise 
in die Vergangenheit aus -
gewählt Texte: Sybille Boolakee
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Steinzeitgarten Siegsdorf
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Das besterhaltene Mam-
mutskelett Mitteleuropas
begrüßt die Besucher des
Mammut-Museums in
Siegsdorf im Chiemgau. Di-
rekt neben dem Museum
liegt der Steinzeitgarten mit
Feuerstelle, Lehmbackofen
und Fossilienkiesgrube. Aus
einer Vielzahl steinzeitli-
cher Angebote kann sich je-
der sein Programm zusam-
menstellen. Jeden Donners-
tag ab 12. Mai geht es los:.

Dann klebt an kleinen Hän-
den der Lehm vom Töpfern,
Kinder präsentieren stolz
aus Speckstein geschnitzte
Amulette und handgefertig-
te Pfeilspitzen. Das Lager-
feuer brennt den ganzen
Tag, und um die Mittagszeit
werden im Lehmbackofen
Brote gebacken. 

Steinzeitgarten Siegsdorf Te-
lefon 0 86 62/13316, www.
steinzeit-siegsdorf.de

Nahe der Ostseeküste, zwi-
schen Lübeck und Wismar,
trotzt das Steinzeitdorf Kussow
Wind und Wetter. Auf einem
historischen Siedlungsplatz
wurden steinzeitliche Hüt -
ten rekonstruiert. Die Besu-
cher dürfen die nachgebauten
Werkzeuge ausprobieren. Zu
besichtigen sind auch ein Kräu-
tergärtchen und ein Acker, auf
dem im Sommer alte Getreide-
sorten gedeihen. Während des
dreistündigen Standardpro-
gramms bekommen Besucher
ein Video zu sehen und eine
Führung durch die Siedlung.
Anschließend können Groß
und Klein unter Anleitung we-
ben, Bogen bauen und schie-
ßen, flechten und Lehm model-
lieren. Kinder ab zehn Jahren
dürfen auch das Speerschleu-
dern üben. Und wenn die Stein-
zeitforscher abends Hunger be-
kommen, braten sie sich über
der Feuerstelle eine neuzeit -
liche Wurst am Stock.

Steinzeitdorf Kussow, Telefon
0 38 81/7150 55, www.stein-
zeitdorf-kussow.de

Steinzeitdorf Kussow
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Reiseziel
Steinzeit 

Eine Reise in die Steinzeit bie-
tet das Archäologisch-Ökologi-
sche Zentrum Albersdorf an
der Nordsee an. Zwischen ar-
chäologischen Grabdenkmä-
lern und Steinzeithäusern ver-
folgt die Anlage das Ziel, eine
Kulturlandschaft der Jung-
steinzeit wiedererstehen zu
lassen. Jeden Sonntag finden
dort ab elf Uhr geführte „Wan-
derungen in die Steinzeit“
statt. Kinder und Erwachsene
lernen zum Beispiel, mit Flint

und Pyrit ein Feuer zu entfa-
chen, sie fertigen mit Naturfar-
ben Wandmalereien an, lernen
Bogenschießen, töpfern auf
prähistorische Art und lernen
nach Steinzeit-Rezepten zu 
kochen. Besonders spannend
sind die „Steinzeittage“, an de-
nen Kinder bei Ausgrabungen
mithelfen können.

Steinzeitpark Dithmarschen,
Telefon 0 48 35/97 10 97, www.
steinzeitpark-dithmarschen.de

Steinzeitpark Dithmarschen

Bereits vor 14 000 Jahren ha-
ben Menschen rund um den
Federsee gelebt. Diese span-
nende Geschichte erzählt das
Museum in Bad Buchau, 60 
Kilometer südlich von Ulm. 
Im angrenzenden Freigelände
sind zwölf rekonstruierte Hüt-
ten zu bestaunen, dazu Beete
mit historischen Kräutern und
Gemüsesorten. In der Kinder-
werkstatt werden sonn- und
feiertags prähistorische Mes-
ser gefertigt, Muschelschmuck
gebastelt und Tongefäße ge-
töpfert. Wagemutige dürfen
mit einem Einbaum auf dem
Museumsteich paddeln. Fami-
lien können in einer Jungstein-
steinzeit-Hütte übernachten.
Vom 9. auf den 10. Juli schlafen
sie – betreut von einem Ar-
chäologen – in einem jung-
steinzeitlichen Holzhaus und
kochen am selbst entzündeten
Lagerfeuer ihr Abendessen.

Federseemuseum Bad Buchau,
Telefon 0 75 82/83 50, www.
federseemuseum.de

Steinzeit am
Federsee

Steinzeitdorf Randau
4500 Jahre lang ruhten die
Reste eines jungsteinzeitli-
chen Pfostenhauses in der
Elblandschaft bei Magde-
burg. Seit zehn Jahren wird
es mit historischen Techni-
ken restauriert. Besucher ler-
nen, wie eine Sippe zusam-
men mit ihrem Vieh auf
engstem Raum in einem
fensterlosen Lehmhaus leb-
te. Ab 30. April werden an je-

dem ersten Samstag im Mo-
nat Aktivitäten angeboten:
Feuer machen nach Stein-
zeitmethoden, Spinnen mit
der Handspindel, Weben,
Steine schleifen. Kinder kön-
nen backen, Schmuck her-
stellen oder bogenschießen.

Steinzeitdorf Randau, Tele-
fon 0 39 28/46 95 80, www.
steinzeithaus.de Fo
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